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PETER ROBERT FRANKE

DIE ERSTE MÜNZE VON OLEA IN THESSALIEN

Der Freundlichkeit von H. A. Cahn, Basel, verdanke ich die Zusendung einer kleinen
Bronzemünze, die er für wahrscheinlich unediert und auf Grund von Stil und Fabrik für
thessalisehen Ursprungs hielt.

Vs : Nach unten gerichtetes, geöffnetes Weizenkorn mit Grannen und breitem Halmansatz.
Legende OAEA. in der Mitte links beginnend.

Rs: Nach rechts stehender Widder auf doppelter Bodenlinie. Legende E (oben) ME«
(vor dem Hals) AS (zwischen den Beinen, retrograd)

AE. y -<— 1,323 g. Durchmesser 12 mm.

Von der Vorderseitenlegende sind 0 und A nicht mehr ganz sichtbar, doch zeigen die
nach links geöffnete halbkreisförmige Rundung bzw. die zwei in einem spitzen Winkel
zueinander stehenden Reste der beiden Hasten, daß es sich nur um diese beiden Buch-
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